
 

Unser Haus liegt 10 km vor Bonn direkt am Rheinufer zwischen 
Königswinter-Altstadt und Königswinter-Niederdollendorf. Der 
Petersberg (Siebengebirge) ist unser „Hausberg“. 

Anfahrt mit der S-Bahn ab Hbf-Bonn / U-Bhf / Linie 66 Rich-
tung Bad Honnef (alle 20 Minuten) bis Haltestelle Königswin-
ter „Longenburg“. Schräg gegenüber (rechts Richtung Sport-
platz) liegt unser Haus am Rhein. 

Oder: mit der Buslinie 521 vom DB-Bahnhof Königswinter in 3 
Minuten bis Haltestelle „Rheinaue“. 

Pkw: Von der A59 aus Richtung Köln/Bonn kommend auf die 
B42: 1. Abfahrt Niederdollendorf. 300m nach Ortsdurchfahrt 
Niederdollendorf rechts AZK. 

 

 

Teilnahmebedingungen 

Tagungsbeitrag: 

Tagungsgebühr: 80,00 €  (davon 1/3 Verwaltungsgebühr). 
Bitte entrichten Sie den Tagungsbeitrag rechtzeitig (mind. 1 
Woche vor Tagungsbeginn) – unter Angabe der Seminar-
nummer – auf das Konto des AZK Nr. 15 007 040 bei der 
Kreissparkasse Köln (BLZ 370 502 99) 

Einzelzimmer stehen nur begrenzt und nach vorheriger Ab-
sprache gegen Aufpreis (13,00 € / Tag) zur Verfügung. Den 
EZ-Zuschlag bitten wir bei Anreise zu entrichten. 

 

Seminaranmeldungen: 

Bitte möglichst umgehend schriftlich und verbindlich an un-
tenstehende Anschrift. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. 

Im übrigen gelten unsere allgemeinen Teilnahmebedingungen 
(siehe aktuelles AZK-Bildungsprogramm bzw. AZK-Homepage 
unter www.azk.de). 

 

Ankommen / Abreisen: 

Die Zimmer können am Anreisetag ab 14.00 Uhr bezogen 
werden. Wir bitten Sie, am Abreisetag die Zimmer bis 09.00 
Uhr zu räumen. Eine Aufbewahrung des Gepäcks an der 
Rezeption ist möglich. 
 

Informationen und Anmeldungen an: 

ArbeitnehmerArbeitnehmerArbeitnehmerArbeitnehmer----Zentrum Königswinter (AZK)Zentrum Königswinter (AZK)Zentrum Königswinter (AZK)Zentrum Königswinter (AZK)    

Johannes-Albers-Allee 3 
53639 Königswinter 
Tel: 0 22 23 / 73 –  161 / 117 
Fax: 0 22 23 / 73 - 111 
E-Mail: entwicklungspolitik@azk.de 
Internet: www.azk.de  

 

Ihre Ansprechpartner: 

Nisa PunnamparambilNisa PunnamparambilNisa PunnamparambilNisa Punnamparambil----Wolf, BildungsreferentinWolf, BildungsreferentinWolf, BildungsreferentinWolf, Bildungsreferentin 

Heidi RomesHeidi RomesHeidi RomesHeidi Romes----Demuth / Uta KowalskiDemuth / Uta KowalskiDemuth / Uta KowalskiDemuth / Uta Kowalski 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Zeitenwende in Japan – 
Samurai, Sushi und Sony
  

 16.–18. April 2010 

    

 Seminar-Nr. 6.655 

 

 



„Zeitenwende in Japan –  
Samurai, Sushi und Sony“ 

 
Der Arbeitsmarkt kommt nicht in Schwung, 
die Einkommen fallen, junge Leute bekom-
men kaum noch richtige Jobs. Viele leben 
noch mit 40 bei ihren Eltern, weil sie sich 
keinen eigene Wohnung und keine Familie 
leisten können. Und fast jeder vierte Japa-
ner ist bereits über 65 Jahre alt. Im Seminar 
beschäftigen wir uns mit folgenden The-
men: 
 

• Welchen Kurs steuert Japan mit der 
neuen Regierung der Demokratischen 
Partei? Ein Jahr nach den Wahlen! 

• Wie geht die neue Regierung das Prob-
lem der Arbeitslosigkeit an? 

• Wer sind auf der internationalen Platt-
form die neuen Verbündeten? 

 

Herzlich Willkommen in Königswinter! 
 

Seminar-Nr.:  10.6.655.5 IN 
Termin:  16.-18.04.2010 
Ort: Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter 
Leitung: Nisa Punnamparambil-Wolf 
Verantwortlich  
im AZK: Nisa Punnamparambil-Wolf 
 

 
 
 

 

Programmübersicht 

Freitag, 16. April 2010 

bis 18.00 Uhr  Anreise 

19.00 – 19.15 Uhr 

Begrüßung / Einführung in die Thematik 

Nisa Punnamparambil-Wolf, Bildungsreferentin Stif-

tung christlich-soziale Politik e.V. 

 

19.15 - 22.15 Uhr 

Das „ alte“ Japan - 
Religion und Gesellschaft im japanischen 
Mittelalter  

Dr. des. Stefan Köck (Wissenschaftlicher Mitarbeiter) 

Institut für Ostasienwissenschaften Ruhruniversität 
Bochum 

 

 

Samstag, 17. April 2010 

09.00 – 10.30 Uhr 

Japan und Außenpolitische Beziehungen 

Dr. Bernd Basting, Fachjournalist,Südostasien 

 

10.45-12.30 Uhr 

Bildung in Japan 
Die japanische Bildungsgesellschaft. Aufbau, 
Besonderheiten und Probleme des japanischen 
Bildungssystems 

Katrin N. Theile, Japanologin, wissenschaftliche Mit-

arbeiterin der Universität Bonn  

 

 
 

15.00 – 16.30 Uhr 

Japan- Global Player  

Interkulturelle Kompetenz im Dialog 

Frau Kaoru Yoshioka, Japandozentin, Asiacon, Düs-

seldorf 

 

16.30 – 18.15 Uhr 

Deutsche -Japanische Beziehungen in NRW 

Vereine, Initiativen, ihre Aufgaben und Bedeutung 
für Japan und NRW  

Dierk Stuckenschmidt, Deutsch-Japanische, Gesell-

schaft Bonn e.V., Bonn  

 

Sonntag, 18.  April 2010 

9.00 – 12.15 Uhr  

Das „Moderne Japan“ 

• Jugendkultur 

• Schulalltag 

• Familienleben 

 

Claudia Bjelke-Holtermann, Vorsitzende  

Deutsch-Japanische Gesellschaft Siegburg e.V. 

 

13.30 – 15.00 Uhr 

Abschlussgespräch 
Zusammenfassung der Ergebnisse und Semi-
narauswertung 
 
Nisa Punnamparambil-Wolf 

 

15.00 Uhr  Seminarende / Abreise 


